
Die Schüler des 5. Jahr-
gangs der Integrierten Ge-
samtschule Lengede haben
jetzt die Ergebnisse der
Projektwoche zum Thema
Gesundheit vorgestellt.

Lengede. „Die IGS Lengede
hat ein Präventionskonzept
verabschiedet, das für den
5. Jahrgang das Thema Ge-
sundheit vorsieht“, sagt Leh-
rerin Ulrieke Siebers. Im Ja-
nuar fanden die sogenannten
Gesundheitswochen des

5. Jahrgangs statt. Externe
Experten brachten den Schü-
lern dabei die Themen gesun-
de Ernährung, Zahnpflege,
Ju-Jutsu und Qigong näher.
„ZumGelingen dieserWo-

chen hat aber auch beigetra-
gen, dass die Fünftklässler
sich selbst über verschiedene
Gesundheitsthemen infor-
miert haben und die Präsenta-
tion ihrer Ergebnisse vorbe-
reitet haben“, sagt Siebers.
Diese Präsentation fand jetzt
in der Schule statt.

Nach den klasseninternen
Präsentationen hatte jede
Klasse ihren Favoriten ausge-

wählt. Nach einem gemeinsa-
men gesunden Frühstück ha-
ben die Sieger in der Mensa

vor dem gesamten Jahrgang
ihre Präsentationen dargebo-
ten. Die Themen waren: Dro-
genmissbrauch (Vortrag von
Ben Adler, Niklas Schipplock
und Niwes Huy), Wie halte
ichmich fit (Vortrag und Film
von Timo Braukmann, Tim
Bendrien, Oscar Arndt, Theo
Simon), Bodybuilding (Vor-
trag von Henrik Friedrich,
ChristophSparta, JaninaTau-
ferner), Inline-Hockey (Vor-
trag und Vorführung von
Gino Jampert und Marcel

Burkutean, Lied von Pia Bött-
cher), Gesunde und ungesun-
de Ernährung (Vortrag und
Rollenspiel von Alicia Heine,
Philline Groth, Sophie Gro-
be, Anni Friemelt und Nara-
wit Jitseree).
„Die Schüler haben sich

wirklich viel Mühe gegeben
und wirklich tolle Ergebnisse
produziert“, lobt Lehrerin
Siebers. Für den 5. Jahrgang
war es das erste Mal, dass ein
solches Projekt organisiert
wurde. mu

IGS: Abschluss der Gesundheitswochen
Schüler des 5. Jahrgangs der IGS Lengede präsentierten ihre Ergebnisse des Gesundheitsprojektes

nach dem gemeinsamen Frühstück (Foto links) gab es zahlreiche Vorträge – unter anderem zu dem Thema Bodybuilding (Foto rechts). oh/2
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iLsede. Der Realverband Tei-
lungs- und Verkopplungsinte-
ressentenschaft Groß Ilsede
trifft sich am Donnerstag,
16. Februar, ab 19.30 Uhr im
Clubhaus der Sportvereins
VT Union Groß Ilsede, Schul-
straße 36, in Groß Ilsede zur
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderemBe-
richte, Vorstandswahlen sowie
Grundstücksangelegenheiten.
Bereits um 19 Uhr kommt am
gleichen Tag die Reiheleutege-
nossenschaft am gleichen Ort
zu ihrer Mitgliederversamm-
lung zusammen. mu

Realverband:
Versammlung

KLein iLsede. Die Mitglieder
desOrtsrates Klein Ilsede tref-
fen sich heute ab 19 Uhr im
Foyer der Mehrzweckhalle,
Breite Straße 60, in Klein Ilse-
de zu ihrer Sitzung. mu

Klein Ilsede:
Ortsratssitzung

rezept des tages

paz-kreuzworträtsel

Wirsing-Eintopf
mit Huhn
Zutaten:
6 Hähnchenkeulen, 1 EL
Rapskernöl, 1 Wirsingkohl,
3 Möhren, 2 Zwiebeln,
1 l Wasser, 1 EL gemahlener
Kreuzkümmel, Salz, schwar-
zer Pfeffer aus der Mühle,
1 Prise Zucker, 1 Msp geriebe-
ne Muskatnuss

Zubereitung:
Hähnchenkeulen waschen
und trocken tupfen, in Raps-
kernöl von beiden Seiten an-
braten. Zwiebeln abziehen
und würfeln. Möhren schä-
len, waschen und in Schnitzel
schneiden. Wirsing putzen,
waschen, Strunk entfernen
und in Streifen schneiden.
Zwiebeln und Möhren zum
Hähnchenfleisch geben, sal-
zen und pfeffern. Wasser an-
gießen und alles bei wenig
Hitze 30 Minuten köcheln
lassen. Wirsing hinzufügen,
untermischen, mit Kreuz-
kümmel würzen und alles
noch weitere 8 Minuten ga-
ren. Hähnchenkeulen heraus-
nehmen, Fleisch vom Kno-
chen lösen und klein schnei-
den. Mit Salz, einer Prise Zu-
cker und Muskat
abschmecken.

Traumauto gesucht?
Traumauto finden!

www.paz-online.de/auto

rückblende:

Vor 100 Jahren...

...besuchte Udo Conrad die
Stadt Peine: „Wie bereits be-
kannt gegeben, ist es dem Ver-
ein für Handlungs-Commis,
Bezirk Peine, gelungen, den
berühmten Vortragskünstler
und Schriftsteller Herrn Udo
Conrad, zu einem zweiten
Vortragsabend auf den 9. Feb-
ruar zu verpflichten. In einer
Kritik über die Vortragskunst
des Herrn Udo Conrad sagt
Herr Dr. Günther Saalfeld
Folgendes: „Er ist gleichzeitig
Meister auf dem ernsten Ge-
biete, schöpferischer Künstler
in der Darstellung großer und
gewaltiger Auftritte, wie un-
übertrefflich, wenn es gilt,
schelmisch uns den Humor
des Daseins zu vermitteln und
über den Ernst des Lebens
hinwegzusehen. Man kann
wohl sagen, dass er in der geist-
vollen Auffassung bekannter
und weniger geläufiger Dich-
tungen seinesgleichen suchen
darf; er gibt oft durch eine
kleine Zutat wie dem Ver-
ständnis seiner Hörer unge-
ahnte Feinheiten.“ jep
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